
 

A Eckerl für die Kinder 
 

 


 

Ihnen allen eine gesegnete Zeit 
sowie einen guten Start  

in die 40-tägige Fastenzeit. 
Bleiben Sie gesund! 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

Maria ging geschwind 
mit ihrem lieben Kind, 

sie ging von Bethlehem 
zur Stadt Jerusalem 

und trug zum Tempel ein 
das zarte Jesulein. 

 

Das Kind sie opfert dort 
nach des Gesetzes Wort, 
reicht es dem Priester dar, 

von Täublein auch ein Paar, 
löst ein durch solch Entgelt, 

den Herren aller Welt. 
 

Und Simeon, der Greis, 
sprach auf des Herrn Geheiß: 

„O Kind, der Völker Licht, 
Wort, dem man widerspricht! 

Dein Seel´, o Mutter wert, 
durchdringt ein scharfes Schwert!“ 

 

Auch kam Sankt Anna hin, 
die fromme Seherin; 
sie öffnet ihren Mund 

und macht das Kindlein kund; 
sie lobt das Kindlein sehr 
und sagte, wer Es wär. 

 

O Kind, o Gottes Sohn, 
wie froh ist Simeon, 

wie froh Sankt Anna ist, 
dass du gekommen bist! 
O komm, mach ebenso 
uns all von Herzen froh! 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 

 
 
 
 
 
 

 

Sonntag des Wortes Gottes 

  9:30 Uhr       Pfarrgottesdienst in den Anliegen aller Pfarrangehörigen  
 Anna Stiegler f. +Ehemann und Vater 

 Anna Stiegler f. eine gewisse +Person 

 Familie Straka f. +Ehemann und Vater zum Todestag 

 Cilly Storch f. +Loni Segerer zum Geburtstag 

 Klemens Friedl f. +Ehefrau zum Todestag 

 Marianne Steuer f. +Eltern Gerbl 

 
Mo., 01.02.    Montag der 4. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe 

 
 

Di., 02.02. FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN – MARIÄ  LICHTMESS  
  Tag des geweihten Lebens 

 18:00 Uhr    LICHTMESSFEIER  MIT  KERZENSEGNUNG 
             Hl. Amt Franziska Eichenseer, Loch f. +Ehemann u. Vater z. Todestag 

 Karl Großer f. +Bruder Uli zum Geburtstag 

 Kollekte als Kerzenopfer für den Jahresbedarf 

 Erteilung des Blasius-Segens  
 
Mi., 03.02.    Hl. Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien – keine hl. Messe  
 
Do., 04.02.    Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz – keine hl. Messe  
 

Fr., 05.02.     Hl. Agatha, Märtyrin in Catania – Herz-Jesu-Freitag  
   8:30 Uhr    Senioren- und Hausfrauenmesse zu Ehren des heiligsten Herzens 
             Jesu – Aussetzung des Allerheiligsten – kurze Lichtmessandacht – 
             Sakramentaler Segen 
 

Der Heilige gegen Halskrankheiten: BLASIUS 

Sein Gedenktag ist der 3. Februar 
 

Nur wenig ist von Bischof Blasius aus  dem  armeni- 
schen  Sebaste  bekannt.  Seine  Verehrung  ist  den- 
noch ungebrochen. Er ist der Patron von Dubrovnik,  
und  79  Orten   in  Italien;   der  Hals-Nasen-Ohren- 
Ärzte,    Blasmusikanten,   Wollhändler,   Schneider,  
Schuh-  und  Hutmacher,  Gerber,   Bäcker,   Müller,  
Maurer,    Gipser,    Steinmetze,    Seifensieder   und 
Wachszieher;  der Haustiere; gegen  Halsleiden, Hu- 
sten,     Kehlkopfkrankheiten,      Blasenkrankheiten, 
Zahnschmerzen und Kinderkrankheiten. 

 

Eine Mutter eilte  mit ihrem Sohn in den Armen zum  
Kerker. Sie  bat  den  dort  einsitzenden Arzt  und  Bi- 
schof Blasius um  Heilung des Jungen, denn er hatte  
eine Fischgräte  verschluckt und drohte zu ersticken.  
Durch  Gebet  und  sein  Eingreifen heilte Blasius den  
Jungen, so die Legende.  Nur wenig  ist  von  dem   Bischof  des  armenischen Se-
baste bekannt; nach grausamer Folter – man zerfleischte ihn  mit eisernen  
Kämmen –  soll er um  316  enthauptet  worden sein. Seine Verehrung ist den-
noch ungebrochen, mehr noch: Er wird zu den 14 Nothelfern gezählt. 
 

Nach den hl. Messen am Lichtmesstag und am darauf folgenden Festtag des 
Heiligen (3. Februar) erbitten viele Gläubige den nach dem Heiligen der jungen 
Kirche benannten Segen. "Auf die Fürsprache des heiligen Bischofs und Mär-
tyrers Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheiten und allem Bösen. Es 
segne dich Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist." So heißt die 
bekannteste Segensformel, die der Priester spricht, während er mit zwei ge-
kreuzten Kerzen vor dem Gläubigen steht. 
 

Seit dem 16. Jahrhundert wird der Segen in der katholischen Kirche in dieser 
Weise gespendet. "Bischof mit dem erbarmenden Herzen" wurde der Heilige ge-
nannt, was von großer Beliebtheit beim Volk zeugt. Er lebte in den Zeiten der 
grausamen Christenverfolgung des dritten und vierten Jahrhunderts. Sowenig 
über sein Leben bekannt ist, so zahlreich sind die frommen Erzählungen, die sich 
um ihn ranken. 
 

So wird er als Bischof mit brennenden Kerzen gezeigt, in der Form also, wie der 
Blasiussegen gespendet wird. Die Legende berichtet, dass eine Frau ihm Nahrung 
und Licht in den Kerker gebracht habe. 

 



Folgende fünf Kinder empfingen das Sakrament  der Taufe: 

Hannah, Tochter der Eheleute Silvia und Stefan Zeitler (Raitenbuch) 

Viktoria, Tochter der Eheleute Stephanie und Thomas Craßer (Hohenfels) 

Annalena, Tochter der Eheleute Eva und Stefan Huber (Hohenfels) 

Nora, Tochter der Eheleute Lena und Jörg Switalla (Großbissendorf) 

Tim, Sohn der Eheleute Maria  und Volker Kotzbauer (Hohenfels) 
 

 

Möge der Herr den Lebensweg dieser Kinder 

mit seinem Segen begleiten, und durch ihre  

Eltern schenke er ihnen allezeit Liebe und  

Geborgenheit! 

 

 

Elf Kinder traten in der Erstkommunion zum 

ersten Mal zum Tisch des Herrn: 

Vivian Bognar – Tobias Bogner– Michael Graf  – Sophia 

Herrmann – Korinna Kapas – Stella Liebl  – Raphael  

Paulus – Annalena Pirzer – Felix Spandl – Theresa Stiegler 

und Raphael Zitzelsberger 

 

Der Herr schenke ihnen immer wieder neu seine Nähe im Mahl der 

Eucharistie, er begleite sie auf ihrem Lebensweg! 
 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden im Jahr 2020 alle  

angemeldeten kirchlichen Trauungen abgesagt! 
 

 


 

Kollektenergebnisse 
 

 Adveniat-Kollekte:         1261,40 € 
 Christkindl für Pfarrkirche:      280,86 € 
 Afrika-Kollekte:              851,80 € 
 Sternsingerkollekte:        685,36 € 

 
 

Sa., 06.02.    Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
              Vorabend vom 5. Sonntag im Jahreskreis 
 17:00  Uhr    Vorabendmesse: Familie Georg Braller f. +Johanna Söllner 

 Franziska Eichenseer f. +Cousinen und +Cousin 

 Burga Wittek f. +Cousins, +Cousinen und deren +Kinder 

 Anna Neuhierl f. +Mutter zum 30. Todestag und f. +Vater z. Geburtstag 

 Familie Neuhierl f. +Vater zum Geburtstag 

 Sieglinde und Marianne f. +Bruder Karl Eichenseer und f. +Eltern 

 Familie Gatzhammer f. bds. +Eltern und +Verwandtschaft 

 Kollekte als Kerzenopfer für den Jahresbedarf 
 

 

 
 

   9:30 Uhr    Pfarrgottesdienst für alle lebenden und +Pfarrangehörigen 
 Gertraud Meder f. +Eltern und f. +Lebensgefährten Johann Brettner 
  zum Todestag 

 Familie Josef Söllner f. bds. +Eltern 

 Familie Josef Söllner f. bds. +Geschwister 

 Kollekte als Kerzenopfer für den Jahresbedarf 
 

Mo., 08.02.    Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer  – keine hl. Messe 
 

Di., 09.02.     Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe 
 

Mi., 10.02.    Hl.  Scholastika, Jungfrau  
 18:30 Uhr    in Raitenbuch: hl. Messe nach Meinung der Gottesdienstbesucher 

        

Do., 11.02.    Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes – Welttag der Kranken 
 18:00 Uhr    Hl. Messe Albert Vogl f. +Therese Meier  

  
Fr., 12.02.     Freitag der 5. Woche im Jahreskreis  
  8:30 Uhr    Senioren- und Hausfrauenmesse Renate Brüderlein f. +Bruder Hans   

            
 

 

 

 

Allen 
Spenderinnen 
und Spendern  
ein herzliches 

„Vergelt´s Gott!“ 



Sa., 13.02.    Samstag der 5. Woche im Jahreskreis – Fatimatag 
       Vorabend vom 6. Sonntag im Jahreskreis 

 16:30 Uhr    Fatimarosenkranz unserer MMC 
 17:00 Uhr    Vorabendmesse Klara Pirzer f. +Eltern zum Geburtstag und zum  
            Todestag der Mutter   

 Karl Söllner f. +Mutter zum Todestag 

 Irmgard Bayerl f. +Mutter Antonia Meckl zum Todestag 

 Hubert Bayerl f. +Vater Johann und +Schwester Brigitte 

 MMC Hohenfels f. +Mitglied Michael Söllner 

 OGV Hohenfels f. +Mitglied Sophie Lutz 

 Marianne Steuer f. +Tante Theres und +Onkel Michael Eichenseer 
 

 

Hl. Valentin von Terni - Faschingssonntag 
 

  9:30 Uhr    Pfarrgottesdienst – Familiengottesdienst zum Faschingssonntag  
 Maria Stiegler f. +Eltern und f. bds. +Verwandtschaft 

 Maria Stiegler f. +Schwager Alfons Seidl 

 Familie Karl Metz f. +Mutter Margareta zum Todestag 

 Familie Karl Metz f. bds. +Verwandtschaft 

 Familie Spangler f. +Vater zum Todestag 

 Johann Landfried f. +Maria Landfried zum Namenstag 

 Klara Göschl f. +Ehemann und Vater Fritz zum 1. Todestag 

 Maria Schön f. +Eltern und +Geschwister zum Todestag der Schwester 

 Die Kinder dürfen kostümiert zum Gottesdienst kommen! 
    

Mo., 15.02.    Montag der 6. Woche im Jahreskreis – Rosenmontag 
            keine hl. Messe  
    

Di., 16.02.     Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis – Faschingsdienstag 
            keine hl. Messe 

 

            Rückblick auf 2020 
 

Im Jahre 2020 rief Gott, der Herr des Lebens,  

24 Personen aus  unserer Pfarrgemeinde  zu  

sich in die Ewigkeit: 

 

01.01.    Barbara Stadlmeier        Hohenfels                 85 Jahre 

04.01.    Johann Brock             Hohenfels                 67 Jahre 

05.01.    Franziska Gesell           Hohenfels                 94 Jahre 

07.01.    Margareta Schumann       Hohenfels                 86 Jahre 

03.02.    Josefine Achhammer       Hohenfels                 83 Jahre 

08.02.    Fritz Göschl               Hitzendorf                91 Jahre 

17.03.    Hubert Boßle             Haarziegelhütte            77 Jahre 

17.03.    Johanna Söllner           Hohenfels                 88 Jahre 

21.04.    Frieda Spangler           Großbissendorf             92 Jahre 

01.05.    Georg Meder             Markstetten               60 Jahre 

28.06.    Johann Dechant           Raitenbuch                56 Jahre 

07.07.    Raimund Braller           Hohenfels                 73 Jahre 

10.07.    Annemarie Eder           Hohenfels                 70 Jahre 

28.07.    Georg Stiegler            Ammelacker               77 Jahre 

10.08.    Max Koller               Hohenfels                 80 Jahre 

29.08.    Luise Wirth               Hohenfels                 80 Jahre 

07.09.    Otto Weigert             Hohenfels                 63 Jahre 

15.09.    Gertraud Wifling          Fichten                   88 Jahre 

03.11.    Sophie Lutz               Hohenfels                 77 Jahre 

07.12.    Michael Söllner            Hohenfels                 85 Jahre 

12.12.    Loni Segerer (evangelisch)   Hohenfels                 91 Jahre 

16.12.    Franziska Huber           Hohenfels                 93 Jahre 

17.12.    Kreszenz Eichenseer        Effenricht                 89 Jahre 

29.12.    Elfriede Spangler          Großbissendorf             83 Jahre 

 

Der Herr lasse unsere Verstorbenen teilhaben an der ewigen Freude der Kinder 
Gottes in seinem ewigen Reich der Verheißung, des Lichtes und des Friedens!  

Er tröste alle, die um sie trauern! Unsere Toten mögen ruhen im Frieden. 

 
 



RUND UM UNSEREN KIRCHTURM 
 

Zur Lichtmessfeier 
mit Kerzenweihe am Dienstag, 02.02. um 18:00 Uhr ergeht herzliche Einladung. In 
diesem Jahr muss die Lichterprozession durch die Pfarrkirche ausfallen! 
 

Der Blasiussegen 
wird im Anschluss an die Lichtmessfeier erteilt. BITTE BEACHTEN SIE HIERZU DIE 
AKTUELLEN ANWEISUNGEN!! 
 
Am Lichtmesstag sowie am Wochenende darauf  
erbitten wir in den Kollekten wieder Ihr Kerzenopfer für den Jahresbedarf. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott sei im Voraus hierfür gesagt! 
 

Am Faschingssonntag 

dürfen die Kinder kostümiert zum Gottesdienst kommen. Die Erwachsenen auf 

jeden Fall „maskiert“… 

 
Zur Eröffnung der Fastenzeit 
am Aschermittwoch, 17.02. findet die Abendmesse erst um 19:00 Uhr statt. BEACH-
TEN SIE BITTE AUCH DIE AKTUELLEN ANWEISUNGEN ZUR ASCHENAUFLEGUNG!! 
 
Das Pfarrbüro 
ist auch weiterhin für den Parteiverkehr geschlossen. Messintentionen können per 
Mess-Annahme-Zettel, die auf dem Tisch in der Pfarrkirche aufliegen, in den Brief-
kasten des Pfarrhofs eingeworfen werden. 
 
Sebastianswoche 
Der Pfarrer möchte allen danken, die an den Feierlichkeiten zur Ehren des hl. Mär-
tyrers Sebastian teilgenommen haben. In dieser nicht leichten Zeit der Pandemie 
und des Lockdowns konnte trotzdem eine stattliche Anzahl verzeichnet werden! 
 
Ein weiteres „Vergelts Gott“ 
richtet der Pfarrer an dieser Stelle an Frau Renate Uri, die fünf Jahre lang das 
Ineinanderlegen unseres Pfarrbriefs getätigt hat. 
In der Regel läuft alle drei Wochen der neue, aktuelle Pfarrbrief vom Band. Inte-
ressenten (z.B. Rentner/-innen), die ihre Zeit vertreiben oder am laufenden Band 
bleiben wollen, sind hierzu herzlich willkommen. Wer sich angesprochen fühlt, kann 
nach den Sonntagsmessen (auch Vorabendmesse) zu kurzen Infos in der Sakristei 
vorbeischauen.  

Die QUADRAGESIMA - FASTENZEIT 
 

Mi., 17.02.    ASCHERMITTWOCH – Beginn der 40-tägigen  
            Vorbereitungszeit auf das hl. Osterfest –  
            strenger Fast- und Abstinenztag – nur ein- 
            malige  Sättigung und kein Fleischgenuss   

 19:00 Uhr    HL. MESSE MIT AUFLEGUNG DER ASCHE:  
             Babette Laßleben f. +Ehemann, +Eltern und  
              +Geschwister 

 Familie Gatzhammer f. +Eltern u. +Großeltern 

 KDFB Hohenfels f. +Mitglied Margareta Spangler 
 

Do., 18.02.    Donnerstag nach Aschermittwoch – keine hl. Messe  
   

Fr., 19.02.     Freitag nach Aschermittwoch 
  8:30 Uhr    Senioren- und Hausfrauenmesse nach Meinung der Messbesucher 
 

Sa., 20.02.    Samstag nach Aschermittwoch 
            Vorabend vom 1. Fastensonntag 
 17:00 Uhr    Vorabendmesse Fanny Eichenseer f. +Schwester Barbara z. Todestag  

 Familie Georg Braller f. +Rita Koller 

 Gerda Birgmeier f. +Eltern 

 Erich Birgmeier f. +Verwandtschaft 

 Juliane Mackle zu Ehren der hl. Anna Schäffer 

 Familie Mackle f. +Angehörige 

 Resi Körner f. +Eltern zum Todestag der Mutter 

 Familie Michaela Koller f. +Mutter zum 8. Todestag 
   

 
 

   9:30 Uhr    Pfarrgottesdienst um eine gesegnete und gnadenreiche Fastenzeit  
            für alle Pfarrangehörigen 

 Familie Zichaus f. +Ehefrau und Mutter zum Todestag 

 Anna Stiegler f. +Schwiegereltern 

  13:30 Uhr      Kreuzwegandacht 

 



 
zum 65. Geburtstag Herrn Ludwig Hofmann (Haarziegelhütte). Auf 70 Lebens-

jahre kann Frau Franziska Plötz (Markstetten) zurückblicken. Das 75. Wiegenfest 

begehen Frau Teresa Grygier (Ziegelhütte) sowie  Frau Christa Spangler (Mark- 

stetten). Herr Rudolf Seibold (Sterzenbach) und Frau Barbara Schön (Hitzendorf) 

feiern in diesen Tagen den 80. Geburtstag. Auf 85 Lebensjahre blicken Herr Alois 

Eichenseer (Auf der Breiten) sowie Frau Theres Dechant (Ziegelhütte) zurück. Frau 

Anna Schlierf (Sonnenstr.) kann ihren 86. Geburtstag begehen und Frau Maria 

Eichenseer (Schneidergasse) feiert in diesen Tagen ihr 91. Wiegenfest. Wir wün-

schen unseren zahlreichen Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute, viel Gesundheit 

und vor allem Gottes reichsten Segen. 

 

 
Im Alter von 86 Jahren ging der Lebens- und Glaubensweg von Frau Margarete 

Spangler (Seniorenheim Beratzhausen, früher die „Wirtin von  Raitenbuch“) zu 

Ende. Unser Herr Jesus Christus, der gute Hirt und Wirt, lasse sie nun teilhaben am 

himmlischen Gastmahl des ewigen Lebens. 

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lockdown – Coronazeiten 

 
Folgende Änderungen sind aufgrund der Vorgaben des 11. BayIfSMV 
vom 20.01.2021 bei unseren Gottesdiensten ab sofort zu beachten: 
 

FFP2-Maske 
Die Verwendung einer FFP2-Maske ist für die Gottesdienstteilnehmer 
verpflichtend, auch wenn sie am Platz sind. Die Pflicht gilt natürlich auch 
für Kinder und Jugendliche entsprechend. Kinder sind jedoch bis zu ei-
nem Alter von sechs Jahren von jeglicher Maskenpflicht befreit.  
Von sechs bis vierzehn Jahren müssen sie eine Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen. Und erst ab 15 Jahren sind sie zum Tragen einer FFP“-Maske ver-
pflichtet. 
 

Lichtmessfeier 
Vor dem Blassiussegen wird der Segenstext einmal über alle allgemein 
und laut vom Priester gesprochen. Daran schließt sich der Einzelsegen 
ohne Begleitworte an: Die gekreuzten, brennenden Kerzen werden im 
Abstand von 1,5 Meter zum Segensempfängers gehalten. Auf dem Weg 
zur Segnung (Mittelgang) ist der Mindestabstand von 1,5 Meter einzu-
halten. 
 

Aschermittwoch 
Nach dem Evangelium spricht der Priester das Segensgebet zur Weihe 
der Asche nur einmal laut für alle Anwesenden „Bedenke, Mensch, dass 
du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst“. Dann gehen 
die Gläubigen unter Einhaltung des Sicherheitsabstandes von 1,5 Meter 
im Mittelgang nach vorne und der Priester lässt die Asche auf das Haupt 
eines jeden fallen, ohne etwas zu sagen und ohne das Haupt zu 
berühren. 

 
 

Blasiussegen 

Aschenauflegung 


